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Ehre sei Gott in der Höhe  
und Friede auf Erden den Menschen! 
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Aktuelles aus unserem Pfarrverband 
 

❖ Krankenbesuche und Krankenkommunion  
Wer den Besuch eines Seelsorgers wegen Krankheit oder zur Spendung der 
Sakramente wünscht, möge sich bitte im Pfarrbüro - Tel. 08504/1742 melden. 
 

❖ Pfarrverbandsbüro - Weihnachtsurlaub 
Von 24. Dezember 2025 bis 6. Januar 2026 ist das Pfarrverbandsbüro in Titt-
ling geschlossen. Ab Mittwoch, 7. Januar 2026, sind wir wieder für Sie da. 
 

❖ Dreikönigswasserweihe 

Beim Gottesdienst am 1. Januar 2026 werden Weihrauch, 
Kreiden, Kohlen und das Dreikönigswasser gesegnet. Gegen 
eine Spende erhalten Sie „Dreikönigspäckchen“ mit Weih-
rauch, Kohle und Kreide. Einen Gebetsvorschlag für die 
Haussegnung finden Sie ab der Seite 30 in diesem Pfarrbrief. 
 

❖ Aufruf der Bischöfe zur Sternsingeraktion 2026 
Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Begleiterinnen 
und Begleiter, liebe Schwestern und Brüder, auch im 
Jahr 2026 ziehen rund um den Dreikönigstag am 6. 
Januar Sternsingerinnen und Sternsinger durch die 
Straßen, bringen den Segen Gottes und setzen sich 
für Kinder weltweit ein. Die Aktion Dreikönigssingen 
steht dieses Mal unter dem Motto: „Schule statt Fab-
rik – Sternsingen gegen Kinderarbeit.“ Im Beispiel-
land Bangladesch müssen rund 1,8 Millionen Kinder 
arbeiten – viele unter gefährlichen und ausbeuteri-
schen Bedingungen. Die Partnerorganisationen der 

Sternsinger helfen dort und in vielen anderen Ländern, Kinder aus bedrängen-
den Arbeitsbedingungen zu befreien und ihnen Schulbildung zu ermöglichen. 
Die Sternsingeraktion macht deutlich: Kein Kind darf ausgenutzt werden. Alle 
Kinder haben ein Recht auf Spiel, Bildung und Freizeit. Bitte unterstützen Sie 
die Sternsingerinnen und Sternsinger in ihrem Engagement, damit sie Gottes 
Segen zu den Menschen bringen und ein Zeichen gegen Kinderarbeit setzen. 
 

In Tittling sind die Ministranten, unterstützt von den Kommunionkindern, am 
Freitag, 2. Januar 2026, ganztags als Sternsinger auf dem Weg. 
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In Neukirchen vorm Wald werden am Samstag, 3. Januar 2026, die Sternsin-
ger, bestehend aus Minis und Erstkommunionkindern den ganzen Tag unter-
wegs sein. In Witzmannsberg sind die Ministranten eigenständig an mehreren 
Tagen Anfang Januar unterwegs.  
 

Am Dreikönigstag, 6. Januar 2026, werden die Gottesdienste in beiden Pfarr-
kirchen besonders von den Sternsingern ausgestaltet.  
 

Bitte unterstützen Sie die Sternsingeraktion mit Ihrer Spende. Falls die Stern-
singer Sie nicht angetroffen haben, liegen nach der Sternsingeraktion in den 
Pfarrkirchen Aufkleber mit dem Segensspruch „20*C+M+B*26“ aus.  
 

Spendenkonto:  
Kindermissionswerk  
,Die Sternsinger‘ e.V. 
IBAN: DE 95 3706 0193 0000 0010 31 
BIC: GENODED1PAX 
 
 
 
 

Hinweise für den Zeitraum der Indienreise 
 
 

Von 26. Januar bis 9. Februar 2026 findet die Pilgerreise nach Indien statt, an 
der Pater Thomas und Dekan Feuchtinger teilnehmen. Es ergeben sich daher 
für diesen Zeitraum folgende Änderungen, um deren Verständnis wir bitten: 

- In der Zeit vom 26. Januar bis 13. Februar 2026 entfallen die Werktags-
gottesdienste. 

- In seelsorgerlichen Notfällen (z.B. zur Spendung der Krankensalbung) 
wenden Sie sich bitte an das Pfarramt Fürstenstein Tel: 08504 1608. 

- Die Beerdigungen werden von Dompropst em. Hans Striedl übernom-
men, der auch an den Wochenenden zusammen mit Pfarrer Joseph die 
Gottesdienste feiert. 

- Der Pfarrgemeinderat kümmert sich um die Geburtstagsbesuche. 
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❖ Eine halbe Stunde Himmel 
Eine Gebetszeit für die ganze Familie vor dem Allerhei-
ligsten? Geht das? Ja - und dazu wollen wir herzlich ein-
laden. 
Mit einem gesungenen Lobpreisgebet, ausgestaltet mit 
Liedern der Gemeinschaft Emmanuel, stimmen wir uns 
darauf ein, Jesus ganz nahe zu kommen. Danach laden 
wir alle von 0-99 Jahren zu einer besonders gestalteten 
Anbetungszeit, in der auch die Kinder vor Jesus zu Wort 

kommen dürfen, ein - „Eine halbe Stunde Himmel“ am Freitag, 16. Januar 
2026, von 17.00 - 17.30 Uhr in der Unterkirche Tittling. 
 

❖ Tulpenverkauf zugunsten der Leprahilfe 
Am letzten Sonntag im Januar wird alljährlich der Welt-
Lepra-Tag begangen. Lepra (auch Aussatz genannt) ist 
eine chronische Infektionskrankheit, bei der die Nerven 
absterben und die Blutgefäße durch die Verdickung des 
Blutes verstopfen. Vor über 40 Jahren hatte der Fürs-
tenzeller Maristenpater Anton Huber eine Idee, um 
Leprakranken zu helfen: Wenn jeder Gottesdienstbesu-
cher eine Tulpe kaufen würde, dann käme so viel Geld zu-
sammen, dass den Betroffenen mit den notwendigen Medikamenten gehol-
fen werden kann. Auch unser Pfarrverband wird sich heuer wieder an der Tul-
penverkaufsaktion beteiligen. 
Am Samstag, 24. Januar, und am Sonntag, 25. Januar 2026, werden vor und 
nach den Gottesdiensten Tulpen zum Verkauf angeboten. Der Preis pro Tulpe 
beträgt 1 Euro. Der Erlös kommt zu 100 Prozent den Leprakranken zugute. 
Helfen Sie bitte mit, das Leid der Leprakranken zu lindern! 
 

❖ Kinderkirche 
Im Januar sind die Kinder des ganzen Pfarrverbands wieder herzlich zur Kin-
derkirche nach Tittling eingeladen. Am Sonntag, 25. Januar 2026, um 10.00 
Uhr wollen wir gemeinsam Jesus feiern.  
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❖ Feierliche Amtseinführung des neuen Dekans und Prodekans 
Im Rahmen eines feierlichen Festgottesdienstes in der Pfarrkirche St. Vitus in 
Tittling wurden Pfarrer Fabian Feuchtinger als neuer Dekan und Pfarrer An-
dreas Erndl als neuer Prodekan des Dekanates Hauzenberg in ihre Ämter ein-
geführt. Die Beauftragung für die kommenden fünf Jahre nahm Generalvikar 
Josef Ederer im Auftrag des Bischofs vor. Gleichzeitig feierte das Dekanat Hau-
zenberg seinen Kapiteljahrtag, bei dem der Verstorbenen des Dekanates ge-
dacht wurde. 

Zahlreiche Gläubige sowie viele Seel-
sorger und haupt- und ehrenamtliche 
Vertreter aus den 24 Pfarreien des 
Dekanates nahmen an der Feier teil 
und brachten damit ihre Unterstüt-
zung für die neuen Amtsträger zum 
Ausdruck. Musikalisch wurde der 
Gottesdienst vom Kirchenchor Titt-
ling feierlich umrahmt. 

In seiner Predigt sprach Generalvikar Ederer die vielfältigen Herausforderun-
gen an, vor denen Kirche und Gesellschaft derzeit stehen. Er ermutigte dazu, 
trotz aller Krisen auf Gott zu vertrauen und sich nicht entmutigen zu lassen. 
Zugleich würdigte er die Arbeit der Seelsorger im Dekanat und gedachte der 
verstorbenen Priester und pastoralen Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen. 
Nach der Verlesung der Ernennungsurkunden segnete der Generalvikar den 
neuen Dekan und Prodekan. In ihren neuen Aufgaben sollen sie die Zusam-
menarbeit im Dekanat fördern, das Presbyterium leiten und gemeinsam mit 
Haupt- und Ehrenamtlichen die pastorale Entwicklung der künftigen pastora-
len Räume Tittling und Hauzenberg gestalten. 
Anschließend brachten Vertreter 
aus Kirche, Politik und Pfarrgemein-
den ihre guten Wünsche zum Aus-
druck. Die Fürbitten wurden von 
den Bürgermeistern der VG Tittling 
vorgetragen. Prodekan Andreas 
Erndl gestaltete zudem das Toten-
gedenken zum Kapiteljahrtag. Am 
Ende des Gottesdienstes überbrachten die Bürgermeister Josef Artmann aus 
Tittling und sein Amtskollege Josef Schuh aus Witzmannsberg ihre herzlichen 
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Glückwünsche und wünschten den neuen Amtsträgern viel Freude und Gottes 
Segen für ihre verantwortungsvolle Aufgabe. Rainer Gaßler, Vorsitzender des 
Gesamtpfarrgemeinderats, wünschte Fabian Feuchtinger und Andreas Erndl 
eine erfüllte Amtszeit mit vielen wertvollen Begegnungen und Unterstützung 
durch die Gemeinde. 

Zum Abschluss dankte Dekan 
Fabian Feuchtinger allen Mit-
wirkenden und Helfenden für 
die feierliche Gestaltung des 
Gottesdienstes und lud die 
Gottesdienstbesucher zu ei-
nem Stehempfang ins Pfarr-
zentrum ein, den der Frauen-
bund Tittling/Witzmannsberg 
organisiert hatte. 

 

❖ Familiengottesdienste zu Mariä Lichtmess  
Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst am Vorabend des Festes „Dar-
stellung des Herrn“ am Samstag, 31. Januar 2026, in der Pfarrkirche Tittling. 
Gemeinsam mit unseren Erstkommunionkindern aus Tittling und Witzmanns-
berg feiern wir dieses besondere Fest, an dem das Licht des Weihnachtstages 
noch einmal hell aufstrahlt. Im Mittelpunkt des Gottesdienstes steht das Licht 
als Zeichen für Jesus Christus, der unser Leben erhellt und begleitet. Die Erst-
kommunionkinder gestalten den Gottesdienst 
aktiv mit. Auch eine Kerzenprozession ist in die-
sem Jahr wieder geplant. Dazu treffen wir uns 
um 16.50 Uhr vor dem Eingang der Grund- und 
Mittelschule Tittling. Alle Familien, Kinder, El-
tern, Großeltern und Gemeindemitglieder sind 
herzlich willkommen, mitzufeiern, mitzusingen 
und gemeinsam dieses Fest zu feiern. 
 

In Neukirchen feiern wir das Fest Mariä Licht-
mess am Sonntag, 1. Februar 2026, gemeinsam 
mit den Erstkommunionkindern von Neukirchen 
vorm Wald. Zur Kerzenprozession treffen wir 
uns um 9.50 Uhr auf dem Pausenhof der Grund-
schule und ziehen gemeinsam zur Pfarrkirche. 
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❖ Pfarrgemeinderatswahlen 2026  
Am 1. März 2026 finden die nächsten Pfarrgemeinde-
ratswahlen statt. Unter dem Motto „Gemeinsam ge-
stalten gefällt mir“ sind Sie eingeladen, mit Ihrer 
Stimme die künftige Arbeit in unserer Pfarrei zu unter-
stützen und mitzutragen.  
Wählen dürfen alle Mitglieder der Pfarrgemeinde, die 
am Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet haben und 
die in der Pfarrgemeinde ihren Wohnsitz haben. Gewählt werden können in 
der Pfarrei lebende Katholiken, die das 14. Lebensjahr vollendet haben.  
 

Wir möchten Sie herzlich bitten, für sich selbst zu überlegen, ob Sie Ihr Po-
tential und vor allem auch Ihre Zeit für dieses Ehrenamt einbringen können: 
Stellen Sie sich als Kandidat/Kandidatin zur Verfügung!  
 

❖ Jugendbekenntnissonntag 2025 
„Pilger der Hoffnung – mit Rucksack, Licht und 
ziemlich echten Fragen“. Wie jedes Jahr gestal-
teten auch heuer wieder der Pfadfinderstamm 
Tittling, die Ministranten Tittling und die Firm-
kandidaten des Pfarrverbands den Jugendbe-
kenntnissonntag aus. Wer an diesem Tag in die 
Kirche kam, der wusste, heute geschieht hier 
etwas Besonderes. Anfangs war die Kirche 
noch dunkel, keine Kerzen brannten am Altar 
und die Jugendlichen sammelten sich vor der 

Kirchentür. In einem kurzen Impuls vor der Messe machte Pater Thomas schon 
klar: Hier wird heute nicht einfach „abgesessen“, hier wird gepilgert. So be-
gann die Messe mit einem imposanten Einzug der vielen Jugendlichen, die 
sich in unserem Pfarrverband engagieren. 
„Pilger der Hoffnung“ – das Motto des Heiligen Jahres 2025 – sollte in dieser 
Messe nicht nur als Überschrift auf dem Liedblatt stehen, sondern spürbar 
werden. Ein Pilger hat meistens einen Rucksack dabei. Und so haben auch 
Menschen, die für Jesus unterwegs sind, einen Rucksack voller Erfahrungen: 
Freude und Zweifel, Mut und Müdigkeit, Sehnsucht und Fragen.  
Begleitet wurde der Gottesdienst von Luce und ihre Freunden - den Maskott-
chen des Heiligen Jahres. Vier Mädchen aus dem Pfadfinderstamm haben sich 
dafür in Kostüme geworfen und mit blauen Hoffnungs-Haaren, schmutzigen 



8 

Stiefeln, Pilgerstab und Laterne auf sympathische Weise das deutlich ge-
macht, was Pilger der Hoffnung sein bedeutet: unterwegs sein, stolpern dür-
fen – und trotzdem nicht allein sein. 
Das Evangelium erinnerte daran, dass Jesus selbst im dunkelsten Moment 
Hoffnung schenkt: 
„Heute noch wirst 
du mit mir im Para-
dies sein.“ Eine Zu-
sage, die trägt – ge-
rade dann, wenn 
nicht alles hell ist. 
Dieser Jugendbe-
kenntnissonntag 
war kein Abschluss, 
sondern ein Auf-
bruch. Oder wie es die Jugendlichen selbst gemeinsam ausriefen: „Jesus, du 
glaubst an uns – mach uns zu Pilgern der Hoffnung!“ 
 

❖ Ministranten 
- Ausflug nach Freising und München  

„Jaqueline, schwing die Hufe, es geht wieder los!“ - Fast ein viertel Jahrhun-
dert nach dem Erfolgsfilm „Der Schuh des Manitu“ war es in diesem Jahr so 
weit. Der zweite Teil des komödiantischen-Bayern-Westerns mit Michael 
„Bully“ Herbig flimmert über die Kino-Leinwände. Natürlich wollten sich das 
unsere Ministranten des Pfarrverbands nicht entgehen lassen. Am Dienstag, 

18. November 2025, stand deshalb ein ge-
meinsamer Besuch im Cineplex Passau auf 
dem Programm, um den bisher erfolg-
reichsten deutschen Film nach Corona zu 
sehen. Das „Kanu des Manitu“, sorgte für 
viele Lacher und beste Stimmung. Schon 
hier zeigte sich, wie wertvoll solche ge-
meinsamen Unternehmungen für das Mit-

einander im Pfarrverband sind: Lachen, Gespräche und das gemeinsame Er-
lebnis stärkten den Zusammenhalt der Gruppen aus den drei Kirchorten.  
Der Buß- und Bettag am 19. November 2025, ein schulfreier Tag in Bayern, 
wurde für einen großen gemeinsamen Ausflug genutzt. Früh morgens startete 
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ein voll besetzter 60-Sitzer-Reisebus in Neukirchen vorm Wald in Richtung 
Freising. Gemeindereferent Felix Sanftleben eröff-
nete den Ausflug mit einem gemeinsamen Gebet 
und ein paar Impulsen für den Tag.  
In Freising führte der Weg zunächst durch die histo-
rische Altstadt hinauf auf den Domberg. Dort gab es 
den ersten Programmpunkt des Tages: eine exklu-
sive Domführung im Freisinger Dom St. Maria und 
St. Korbinian. Die Ministranten erhielten spannende 
Einblicke in die Geschichte des Doms und begegne-
ten dem Glauben ganz konkret an einem Ort, der 
seit Jahrhunderten davon geprägt ist. Besichtigt wurde unter anderem der 
Schrein des heiligen Korbinian, dem Gründer des Bistums Freising. Auch die 
Krypta mit dem Schrein des heiligen Nonnosus wurde besucht. Ein besonde-
res Erlebnis war dabei das alte Brauchtum, unter dem Schrein hindurchzukrie-
chen - wovon sich die Menschen erhoffen, dadurch von ihrem Rückenleiden 
befreit zu werden. Auch wenn unsere Minis noch fit sind und keine Rücken-
probleme haben, kroch ein Großteil der Minis natürlich auch unter dem 
Schrein hindurch. Ein weiterer außergewöhnlicher Programmpunkt war der 
Zugang zum alten Chorgestühl, ein Bereich, der normalerweise nicht öffent-
lich zugänglich ist und den Besuch zu etwas ganz Besonderem machte. 
Nach dem geistlich-kulturellen Teil ging es weiter zur Bavaria Filmstadt in 
München. Bei einer Führung erhielten die Ministranten einen Blick hinter die 

Kulissen von Film und 
Fernsehen. Technik, 
Kulissenbau und 
Tricks der Filmwelt 
sorgten für Staunen 
und viele neugierige 
Fragen. Im Klassen-
zimmer aus „Fack ju 
Göthe 3“ versuchten 
sich einige Ministran-
ten selbst als Darstel-
ler von Chantal, Dan-
ger und Co. Großen 
Anklang fand auch 
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das 4D-Erlebniskino, das Film nicht nur sichtbar, sondern auch spürbar machte 
durch sich zum Film passend bewegende Sitze, Wind und sogar Wassersprit-
zer. Ein letztes Highlight in der Filmstadt war schließlich der Besuch der Kulis-
sen von „Kanu des Manitu“, die nach dem Kinobesuch am Vortag natürlich 
sofort wiedererkannt wurden und für viele begeisterte Reaktionen sorgten. 
Auf dem Weg zurück beteten die Ministranten noch ein Abendgebet, welches 
von Pastoralassistentin Anna Wagner ausgestaltet wurde. Das Evangelium 
vom Schatz im Acker stand dabei im Mittelpunkt und die Messdiener überleg-
ten, was waren in den letzten beiden Tagen Momente, die zu meinen Schätzen 
gehören. Diese zwei Tage haben eindrucksvoll gezeigt: Ministrantinnen und 
Ministranten leisten nicht nur einen wichtigen Dienst im Gottesdienst, son-
dern gestalten aktiv Gemeinschaft, wachsen über Kirchorte hinweg zusam-
men und erleben Kirche auf vielfältige Weise. Oder anders gesagt: Wahnsinn, 
was unsere Minis alles machen. 
 

- Nikolausfeiern 
„Drauß vom Walde komm ich her…“ - mit den altbekannten Worten begrüßte 
Bischof Nikolaus die Ministrantinnen und Ministranten der Kirchorte Tittling 
und Enzersdorf zur Nikolausfeier am 7. Dezember 2025 im Pfarrzentrum Titt-
ling. Über 50 Kinder und Jugendliche waren der Einladung der Leiterrunde ge-
folgt. An den adventlich geschmückten Tischen im Pfarrsaal war die Stimmung 
gleich gewohnt fröhlich.  
Als erster Programmpunkt ergriff Gemeindereferent Felix Sanftleben das Wort 
und ließ das „Ministrantenjahr“ seit der Nikolausfeier 2024 Revue passieren. 
Mit Fotos und kurzen Videos blickten die Messdiener so auf ein ereignisrei-
ches Jahr mit vielen Highlights zurück. Besonders im Fokus waren dabei die 
Ausflüge zum FC Bayernspiel im Februar, das Pfarrwochenende im Ministran-
tenreferat „St. Max“, der Ausflug in den Regensburger Dom und dem Haus der 
bayerischen Geschichte, der Bayernpark, das Max-Fest und der Ausflug nach 
Freising und München. Aber auch die Erlebnisse vor Ort wie das Sternsingen, 
das Karfreitagsratschen, die vielen Gruppenstunden, das große Bistumsmi-
nistranten-Fotoshooting und die Mini-Aufnahme, bei der unsere „Rookies“ 
mit Bobbycars in die Kirche einfuhren durften, gehörten dazu.  
Beeindruckende 201 Gottesdienste und 22 Beerdigungen stemmten die 74 
Messdiener gemeinsam in Tittling, Enzersdorf und ab und an im Dom St. Ste-
phan in Passau. Neben den vielen schönen Erinnerungen mussten wir aber 
auch vier Ministrantinnen in diesem Jahr verabschieden, die nach vielen Jah-
ren ihren Dienst aus verschiedenen Gründen beenden. Da darunter auch zwei 
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Oberministrantinnen, Antonia Stallinger und Annemarie Behringer, waren, 
entschied sich die Leiterrunde mit der Nikolausfeier 2025 drei neue Obermi-

nistrantinnen zu er-
nennen.   
Wir freuen uns, 
dass Louisa Lippl, 
Sophie Baierer und 
Mirjam Gsödl die 
Leiterrunde tatkräf-
tig ergänzen. Nach 

dem Jahresrückblick und den Verabschiedungen war die Stunde der Wahrheit 
gekommen. Der Nikolaus hatte für jede Ministrantenstufe (die Kleinen, die 
Mittleren, die Großen und die Oberminis) lobende Worte und ein Geschenk 
mitgebracht. Wie immer, durfte als Abschluss der „Sternsinger-Film“ zur 
Sternsinger-Aktion 2026 nicht fehlen.  
 

In Neukirchen versammelten sich die Messdiener zu einem Adventsbrunch im 
Pfarrzentrum „St. Martin“. Fast vollzählig waren die Ministranten der Einla-
dung gefolgt und hatten für ein Plätzchen-Buffet fleißig gebacken. Im Jahres-
rückblick zeigte Felix Sanftleben noch ein-
mal viele kleine Videos, welche in mehre-
ren Gruppenstunden entstanden waren 
und die über Social Media großen Anklang 
gefunden hatten. Besonders der „offene 
Türen“ Adventskalender, der täglich in der 
Zeit vom 1. bis 24. Dezember 2025 auf dem 
Instagram Account der Jugendpastoral des 
Pfarrverbands erschienen war, erfreute 
sich sehr großer Beliebtheit - auch über die 
Grenzen des Pfarrverbands und sogar des Bistums hinaus.  
Im Anschluss gab es schon eine fast weihnachtliche Bescherung. In diesem 
Jahr haben die Ministranten im Pfarrverband Reiserucksäcke für die vielen 
Ausflüge und Aktionen geschenkt bekommen. Damit sind unsere Minis tat-
sächlich zu jeder Jahreszeit und zu jeder Aktion auch in Zivil sofort für jeden 
gut erkennbar. 134 Messen und 14 Beerdigungen haben die Neukirchener Mi-
nis mit ihren 28 Ministrantinnen und Ministranten im vergangenen Jahr mit-
gestaltet. Nach dem Jahresrückblick und den Geschenken war auch der Stern-
singerfilm für die Neukirchener Minis schon Tradition.  
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Aktuelles aus der Pfarrei St. Vitus Tittling 
 

❖ Tag der Ewigen Anbetung 
Zur „Ewigen Anbetung“ am Samstag, 10. Januar 2026, sind 
die ganze Pfarrgemeinde, Verbände und Gruppierungen 
ganz herzlich eingeladen. Um 14.00 Uhr findet in der Pfarr-
kirche eine Eucharistische Andacht mit Aussetzung des Aller-
heiligsten statt. Im Anschluss ist Gelegenheit zur „Stillen An-
betung“. Mit dem eucharistischen Segen, beim Abendgot-
tesdienst um 17.00 Uhr, wird der Tag der Ewigen Anbetung 
abgeschlossen. Wir bitten um Ihre Teilnahme und Ihr Gebet! 
 

❖ Jahreskrippe  
In der Krippe beim Eingang der Pfarrkirche ist demnächst die Szene „Christi 
Geburt mit den Hl. Drei Königen“ und die „Flucht nach Ägypten“ zu besichti-
gen. Über Ihren Besuch freuen sich die Mitglieder des Krippenvereins. 
 

❖ Ökumenischer Gottesdienst 
Im Rahmen der Gebetswoche für die Einheit der Christen 
feiern wir am Dienstag, 20. Januar 2026, um 19.00 Uhr 
einen ökumenischen Gottesdienst in der Unterkirche. 
Alle sind herzlich zur Mitfeier und zum anschließenden 
gemütlichen Beisammensein eingeladen! 
 

❖ Fest Darstellung des Herrn - Mariä Lichtmess 
Auch heuer wollen wir das Fest Mariä Lichtmess wieder 
mit einer Kerzenprozession beginnen. Am Samstag, 31. 
Januar 2026, treffen wir uns dazu um 16.50 Uhr vor dem 
Eingang der Grundschule und ziehen im Anschluss mit 
brennenden Kerzen zur Pfarrkirche. Kerzen für die Pro-
zession können gegen eine Spende erworben werden. 
Bei Regenwetter entfällt die Prozession. Wie die Jahre 
zuvor können wieder Kerzen für die Pfarrkirche gespen-

det werden. Für das Kerzenopfer allen Spendern ein herzliches Vergelt`s Gott! 
Die Sammlung bei den Gottesdiensten wird zudem als Spende für die Kirchen-
kerzen verwendet. Der Blasiussegen wird am Samstag und am Sonntag nach 
den Gottesdiensten erteilt! 
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❖ Kath. Frauenbund  
- Badefahrt nach Bad Griesbach 
Die nächste Badefahrt ist am Dienstag, 13. Januar 2026. 
Treffpunkt gegenüber Schützenheim. Abfahrt ist um 12.00 
Uhr - Kosten: ca. 10 Euro + Eintritt in die Therme.  Eine An-
meldung ist dringend erforderlich bei Dichtl Traudl 
08504/1579 oder Artmann Christa 08504/3022.  

 

- Großer Secondhand-Faschingsmarkt in Tittling  
Entdecken, verkleiden, Gutes tun – 
der Secondhand-Faschingsmarkt der 
aktion hoffnung lädt ein, in einer gro-
ßen und bunten Auswahl an Kostü-
men zu stöbern und das Lieblingskos-
tüm für die närrische Zeit zu finden. 
Ob Prinzessin, Cowboy, Pirat, Clown, 
Märchenfigur, Ritter, Superheld, 
Tierkostüm, 20er-Jahre-Kleid, Engel, 
Zauberer, Bauarbeiter, Astronaut 
oder ausgefallene Einzelstücke – hier 
gibt es für jede Idee das passende 
Outfit und tolle Accessoires. Auch für 
Kinder ist die Auswahl riesig und 
macht das Verkleiden zum Erlebnis. 
Das Beste daran: Jeder Einkauf un-
terstützt ein Entwicklungsprojekt. 
Aus Ihrer Verkleidung wird so echte 

Hilfe für Menschen, die sie dringend brauchen. 
 

Der Markt findet statt am Samstag, 17. Januar 2026, von 10 bis 13 Uhr in 
der Aula der Realschule im Dreiburgenland, Theodor-Heuss-Str. 11, Tittling 

 

Während des Marktes bietet der Frauenbund Kaffee und Kuchen an. 
Kommen Sie vorbei, lassen Sie sich inspirieren und feiern Sie Fasching mit 
Herz – bunt, fair und nachhaltig! Wir freuen uns auf zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher!  

Weitere Informationen bei der aktion hoffnung unter 0821/3166-3601 
oder info@aktion-hoffnung.de und auf der Homepage  

unter www.aktion-hoffnung.de 
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3-Tages-Ausflug des KDFB Tittling/Witzmannsberg nach Schladming 
von Freitag, 12. Juni bis Sonntag, 14. Juni 2026 

 

 

Programm: 
Freitag, 12.06.2026 

- Abfahrt um 8.00 Uhr, ehem. Bahnhof Tittling 
- Besuch der Stille Nacht Kapelle in Oberndorf bei Salzburg, anschl. ge-

mütliche Brotzeitpause 
- Weiterfahrt zu den Eisriesenwelten Werfen mit Besichtigung 
- Gegen 16 Uhr Ankunft im Gästehaus Erlebniswelt Stocker, Bezug der 

Zimmer mit anschl. Abendessen, Zeit zur freien Verfügung (Nutzung 
des Wellnessbereichs mit Saunen und Pool möglich), Kegelbahn 

 

Samstag, 13.06.2026 
- Gemeinsames Frühstückbuffet 
- Transfer zum Dachstein; Besichtigung des Gipfels mit Gondelfahrt, 

„Treppe ins Nichts“ und/oder Eiswelten (10 €) auf eigene Faust 
- Rückfahrt mit Einkehr zu Kaffee und Kuchen bei der Sommerrodel-

bahn Rittisberg (Rodeln auf Wunsch im Preis inbegriffen) 
- Abendessen im Hotel, Zeit zur freien Verfügung 

 

Sonntag, 14.06.2026 
- Gemeinsames Frühstückbuffet im Gästehaus 
- Gondelfahrt zur Planai; Besichtigung des Rundwanderweges mit Holz-

skulpturen und kleinem Wasserpark 
- Rückfahrt nach Tittling ca. 14 Uhr, Ankunft ca. 17 Uhr 

 

Eigenanteil pro Person: 
Mitglieder: 388 €; Nicht-Mitglieder: + 40 € zusätzlich; Einzelzimmerzuschlag: 
+ 40 € darin enthalten: Hotel- und Buskosten, Verpflegung (Frühstück und 
Abendessen), Dachstein-Sommercard, Eintritt Eisriesenwelten Werfen, drei 
Gondelfahrten 
 

Anmeldung bei Christa Artmann, (08504/3022); Anmeldefrist 10.04.2026  
Begrenzte Teilnehmerzahl 
 

Nach telefonischer Anmeldung Überweisung des Eigenanteils auf das Konto 
des Frauenbundes Tittling, Sparkasse Passau, DE07 7405 0000 0000 2747 38 
 

Wichtig: Die Anmeldung wird nach Überweisung des Gesamtbetrages wirk-
sam 
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❖ Familiengottesdienst am 2. Advent 
„Unterwegs nach Bethlehem – mit Stern, 
Stress und ziemlich viel Herz“- Traditionell 
fand am 2. Adventssonntag in Tittling wieder 
ein Familiengottesdienst statt. Allerdings war 
der Gottesdienst alles andere als traditionell, 
denn schon am Anfang der Messe stand plötz-
lich mitten in der Kirche eine leicht panische 
Fremdenführerin, die dringend – wirklich drin-
gend! – nach Bethlehem musste und den Weg 
dorthin nicht kannte. So ging sie durch die Kir-
che und stellte eine Frage, die in der Adventszeit in einem übertragenen Sinn 
uns alle beschäftigt, nämlich: „Wie komme ich eigentlich nach Bethlehem?“ 
Logisch konnte ein Navi oder Routenplaner hier nicht weiterhelfen. Gemein-
sam mit vielen Kindern, einigen Hirten, Johannes dem Täufer und sogar mit 
Maria und Josef machte sich die Reisegruppe auf den Weg. Dabei wurde 
schnell klar, welche Tiefe mit der Frage nach dem Weg in Richtung Bethlehem 
gemeint war: Bethlehem ist kein Ort, den man einfach anfährt. Es ist ein Ziel 
für Menschen, die sich in Bewegung setzen, die bereit sind, Umwege zu ge-
hen, Ballast abzuwerfen und sich von Gottes Liebe anstecken zu lassen. Aber 
zum Glück war die Reisegruppe nicht allein unterwegs. 
Mit viel Spielfreude, Humor und Tiefgang zeigten Schülerinnen und Schüler 
aus Tittling und Witzmannsberg, dass der Weg zu Jesus nicht perfekt sein 
muss – nur ehrlich. So erinnerte Benedikt, verkleidet als Johannes der Täufer 
daran, dass Umkehren manchmal wichtiger ist als Weitermachen. Die Hirten 
Lydia, Jakob, Theo und Alina machten Mut: Auch wer sich klein fühlt oder 
übersehen wird, ist Gott wichtig. Und Julia als Maria und Valentin als Josef 

zeigten, dass Vertrauen manchmal be-
deutet, weiterzugehen, auch wenn 
man noch nicht alles versteht. Bei den 
Fürbitten brachten die Kinder Sterne 
an einer Stellwand an: jede Bitte ein 
Lichtpunkt – und am Ende ein ganzer 
Himmel voller Hoffnung. Ein besonde-
res Highlight war die musikalische Um-
rahmung der Familienmesse. Einige 

Grundschülerinnen und Grundschüler der Grund- und Mittelschule Tittling 
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haben gemeinsam mit ihrer Musiklehrerin Frau Seider einen kleinen „Sponti-
Chor“ gebildet und den Weg der Reisegruppe und der gesamten Gemeinde 
nach Bethlehem begleitet.  So wurde dieser Gottesdienst zu einer fröhlichen, 
lebendigen Weggemeinschaft – mit Lachen, Nachdenken und der stillen Ge-
wissheit: Wir sind schon näher an Bethlehem, als wir denken. Vielleicht genau 
da, wo Menschen sich Zeit füreinander nehmen, Hoffnung teilen und gemein-
sam unterwegs sind. 
 

❖ Spende der Ministranten Enzersdorf 
Auch in diesem Jahr stand die adventliche Gruppenstunde der Ministranten 
der Filialkirche Enzersdorf ganz im Zeichen der gelebten Diakonie. In einer lie-
bevoll vorbereiteten Aktion beschenkten sie die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner des Altenheims „St. Marien“ in Tittling und brachten damit Wärme und 
Aufmerksamkeit in den Adventsalltag. Auf Initiative und unter Anleitung der 
Oberministrantinnen Anna Praml, Lena Christoph und Mirjam Gsödl, wurden 
zahlreiche liebevoll gestaltete Päckchen zusammengestellt. Diese enthielten 
neben einem Weihnachtsbrief und persönlichen Grüßen auch frische Manda-
rinen, Nüsse sowie einen Schokoladen-Nikolaus. 

„Uns ist es ein großes Anlie-
gen, dass die christliche Bot-
schaft der Nächstenliebe nicht 
nur Worte bleiben, sondern 
durch konkretes Handeln 
spürbar wird. So können wir 
die Freude über die Geburt 
des Jesuskindes weitergeben“, 
betonte Oberministrantin 
Anna Praml. 

Unterstützt wurde die Aktion dankenswerterweise von der Firma REWE Farn-
hammer Tittling und der Firma REIFEN PRAML aus Enzersdorf, die mit ihren 
Spenden wesentlich zum Gelingen beitrugen. Am 5. Dezember 2025 über-
reichten Anna Praml, Lena Christoph und Mirjam Gsödl stellvertretend für alle 
Enzersdorfer Ministranten die weihnachtlichen Tüten im Seniorenheim. 
Die Ministranten hoffen, mit dieser Geste nicht nur Freude zu schenken, son-
dern auch ein Gefühl von Gemeinschaft und Verbundenheit weiterzugeben – 
Werte, die sie selbst in ihrem kirchlichen Dienst immer wieder erfahren dür-
fen. 
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Aktuelles aus der Pfarrei St. Martin Neukirchen v. Wald 
 

❖ Seniorenclub 
Mittwoch, 14. Januar 14.00 Uhr Jahresrückblick 
 

Mittwoch, 28. Januar  14.00 Uhr Freie Gestaltung 
 

❖ Hinweis zu den Kuverts mit Messintentionen 
Leider ist es im November einem Dieb gelungen, einige Kuverts mit Messin-
tentionen aber auch Kirchgeld aus dem Briefkasten beim Schriftenstand der 
Pfarrkirche zu entwenden. Der Briefkasten wurde nicht aufgebrochen, son-
dern die Kuverts wohl „herausgefischt“ und das Geld gestohlen. Aus diesem 
Grund musste der Briefkasten in der Pfarrkirche entfernt werden.  
Sie können die Kuverts in Zukunft in den Briefkasten des Pfarrhofes einwerfen 
oder in der Sakristei bzw. dem Pfarrverbandsbüro in Tittling abgeben. 
 

❖ Neukirchener Frauen 

 

- Neukirchener Frauen besuchen Altöttinger Christkindlmarkt 
Die Neukirchener Frauen e.V. 
organisierten heuer eine Fahrt 
zum Altöttinger Christkindl-
markt. Ein vielfältiges Pro-
gramm war geboten. So konnte 
man durch die Budengassen 
schlendern, die eine oder an-
dere Leckerei verkosten, oder 
die Vielzahl an Krippen bestau-
nen. Aber auch die verschiedenen Kirchen luden zum Besuch ein. Natürlich 
durfte eine Andacht in der Gnadenkapelle mit der Schwarzen Madonna 
nicht fehlen. So war auch dieses Jahr die traditionelle Christkindlmarktfahrt 
eine schöne Einstimmung auf die Adventszeit. 

Mittwoch, 7. und 21. Januar 
14.00 Uhr  

Frauen-Café 
im Pfarrzentrum 

Samstag, 10. Januar 
14.00 Uhr  

Große Geburtstagsfeier 
im Pfarrzentrum 

Samstag, 17. Januar 
19.30 Uhr 

Teilnahme am Pfarrball 
im Gasthaus Kirchenwirt 
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Gottesdienstordnung 
 

Donnerstag 1. Januar 2026 
NEUJAHR - HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA 

 

Tittling St. Vitus 

17.00 Uhr Pfarrgottesdienst - Dreikönigswasserweihe 
 

Neukirchen St. Martin 

17.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel - Dreikönigswasserweihe  
 

Freitag 2. Januar 2026 
Hl. Basilius der Große und hl. Gregor von Nazianz 

 Bischöfe, Kirchenlehrer 
 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe  
 

Samstag 3. Januar 2026 
Heiligster Name Jesu 

 

Tittling St. Vitus 

17.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel - Vorabendgottesdienst 
 

Sonntag 4. Januar 2026 
2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN 

 

Enzersdorf Herz-Jesu-Kirche 

8.30 Uhr Pfarrgottesdienst - Dreikönigswasserweihe 
 

Tittling St. Vitus 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel  
 

Neukirchen St. Martin 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel  
 

Montag 5. Januar 2026 
Hl. Johannes Nepomuk Neumann, Bischof, Glaubensbote 

 

Tittling Unterkirche  

 Kein Gottesdienst  
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Dienstag 6. Januar 2026 
ERSCHEINUNG DES HERRN – EPIPHANIE 

 Kollekte: Afrikanische Mission 
 

Tittling St. Vitus 

10.00 Uhr Pfarrgottesdienst - Gestaltung: Sternsinger 
 Musikalische Gestaltung: Kirchenchor 
 

Neukirchen St. Martin 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel - Gestaltung: Sternsinger  
 

Mittwoch 7. Januar 2026 
 Hl. Raimund von Penafort, Ordenspriester 
 

Tittling Unterkirche 

19.00 Uhr Heilige Messe  
 

Donnerstag 8. Januar 2026 
Hl. Severin, Mönch 

 

Neukirchen St. Martin 

19.00 Uhr Heilige Messe  
 

Freitag 9. Januar 2026 
Freitag der Weihnachtszeit 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe  
 

Samstag 10. Januar 2026 
Samstag der Weihnachtszeit 

 ❖ Tag der Ewigen Anbetung in Tittling ❖ 
 

Tittling    St. Vitus  

14.00 Uhr   Eucharistische Andacht mit Aussetzung des Allerheiligs-
ten - anschließend Anbetungsstunden  

 

17.00 Uhr   Heilige Messe mit Orgel - Eucharistischer Segen 
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Sonntag 11. Januar 2026 
TAUFE DES HERRN 

 

Enzersdorf Herz-Jesu-Kirche 

8.30 Uhr Pfarrgottesdienst – 10 Jahre Senioren Witzmannsberg 
 

Tittling St. Vitus 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel  
 

Neukirchen St. Martin 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel  
 

Montag 12. Januar 2026 
Montag der 1. Woche im Jahreskreis 

 

Tittling Unterkirche 

19.00 Uhr Heilige Messe  
 

Dienstag 13. Januar 2026 
Hl. Hilarius, Bischof und Kirchenlehrer 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe  
 

Mittwoch 14. Januar 2026 
Mittwoch der 1. Woche im Jahreskreis 

 

Tittling Unterkirche 

19.00 Uhr Heilige Messe  
 

Donnerstag 15. Januar 2026 
Donnerstag der 1. Woche im Jahreskreis 

 

Neukirchen St. Martin 

19.00 Uhr Heilige Messe  
 

Freitag 16. Januar 2026 
Freitag der 1. Woche im Jahreskreis 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe  
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Tittling Unterkirche 

17.00 Uhr Eine halbe Stunde Himmel – gestaltete Anbetung  
 

Samstag 17. Januar 2026 
Hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten 

 

Tittling St. Vitus 

17.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel - Vorabendgottesdienst 
 

Sonntag 18. Januar 2026 
2. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 

Enzersdorf Herz-Jesu-Kirche 

8.30 Uhr Pfarrgottesdienst  
 

11.30 Uhr Taufe 
 

Tittling St. Vitus 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel  
 Musikal. Gestaltung: Kinder- und Jugendchor Liederkranz 
 

Neukirchen St. Martin 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel  
 

Montag 19. Januar 2026 
Montag der 2. Woche im Jahreskreis 

 

Tittling Unterkirche 

19.00 Uhr Heilige Messe  
 

Dienstag 20. Januar 2026 
Hl. Fabian, Papst, Märtyrer  

 Hl. Sebastian, Märtyrer 
 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe  
 

Tittling    Unterkirche 

19.00 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst 
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Tulpenverkauf 
für die Leprahilfe  

bei allen  
Gottesdiensten! 

Mittwoch 21. Januar 2026 
Hl. Agnes, Jungfrau, Märtyrerin in Rom 

 

Tittling Unterkirche 

19.00 Uhr Heilige Messe  
 

Donnerstag 22. Januar 2026 
Hl. Vinzenz, Diakon, Märtyrer in Spanien 

 

Neukirchen St. Martin 

19.00 Uhr Heilige Messe  
 

Freitag 23. Januar 2026 
Sel. Heinrich Seuse, Ordenspriester, Mystiker 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe  
 

Samstag 24. Januar 2026 
Hl. Franz v. Sales, Bischof, Ordensgründer, Kirchenlehrer 

 

Tittling St. Vitus 

17.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel - Vorabendgottesdienst 
 

Sonntag 25. Januar 2026 
3. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 

Enzersdorf Herz-Jesu-Kirche 

8.30 Uhr Pfarrgottesdienst  
 

Tittling St. Vitus 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel  
 

Neukirchen St. Martin 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel  
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Kollekte für die  
Kirchenkerzen 

 
 

Geänderte Gottesdienstordnung aufgrund der Indienreise – 
die Werktagsgottesdienste entfallen bis Mitte Februar 

 

  

 

Freitag 30. Januar 2026 
Freitag der 3. Woche im Jahreskreis 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe  
 

Samstag 31. Januar 2026 
Hl. Johannes Bosco, Priester, Ordensgründer 

 

Tittling St. Vitus 

16.50 Uhr Treffpunkt vor dem Schuleingang - Lichterprozession  
17.00 Uhr  
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Bild: Thomas Lazar - In: Pfarrbriefservice.de 

HAUS- / WOHNUNGSSEGNUNG ZUM  
HOCHFEST ERSCHEINUNG DES HERRN 

 

Mit der Geburt Jesu hat Gott unser menschliches 
Schicksal geteilt, er ist einer von uns geworden. 
An dem Fest, an dem das Aufstrahlen seiner 
Herrlichkeit gefeiert wird, findet traditionell eine 
Haus- bzw. Wohnungssegnung statt. Gott 
wohnt unter uns. Wo wir wohnen, soll Gottes Se-
gen sein.   
(Wenn vorhanden, kann für diese Feier Weihwasser, 
Weihrauch und Kreide verwendet werden.) 
 

ERÖFFNUNG 
 

Die Feier-Gemeinschaft versammelt sich im Flur oder im Wohnzimmer. Gege-
benenfalls sind Weihwasser, Weihrauch und Kreide bereit zu halten. 
 

V  Im Namen des Vaters + und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 
 

A  Amen. 
 

V  Lasst uns Gott, der in Jesus Wohnung in dieser Welt genommen hat, um 
seinen Segen für unser Zuhause bitten.  

 

WIR HÖREN DAS WORT GOTTES  
 

Jesus sprach: Ich will euch zeigen, wem ein Mensch gleicht, der zu mir kommt 
und meine Worte hört und danach handelt. Er gleicht einem Mann, der ein 
Haus baute und dabei die Erde tief aushob und das Fundament auf einen Fel-
sen stellte. Als ein Hochwasser kam und die Flutwelle gegen jenes Haus 
prallte, konnte sie es nicht erschüttern, weil es gut gebaut war.   (Lk 6,47 - 48) 
 

LOBPREIS 
 

V  Herr, unser Gott, dein Sohn ist Mensch geworden und hat in einem Haus 
in Nazaret gewohnt. Wir loben dich. 

 

A  Wir preisen dich. 
 

V  Er ist aufgebrochen, um deinem Volk dein Wort neu zu verkünden. Wir lo-
ben dich. 

A  Wir preisen dich. 
 

V  Er hat ein neues Zuhause gefunden im Kreis seiner Jüngerinnen und Jün-
ger, die an ihn glaubten. Wir loben dich. 
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A  Wir preisen dich. 
 

V  In seiner Auferstehung und Himmelfahrt 
hat er uns bei dir eine ewige Wohnstatt be-
reitet. Wir loben dich. 

 

A  Wir preisen dich. 
 

HAUSSEGEN 
 

V  Wir preisen dich, Herr unser Gott, denn in Jesus, deinem Sohn, willst du 
unter uns Menschen wohnen. Er kennt unsere Sorgen und unsere Freude. 
Er war zu Gast in Häusern, bei Petrus, bei Marta, Maria und Lazarus. 
So bitten wir dich um deinen Segen + für dieses Haus, für die, die hier leben 
und die zu Gast sind. Lass uns füreinander da sein in Momenten des Glücks 
und des Leids und einander dienen, wie Jesus es uns vorgelebt hat. Er, der 
in der Einheit des Heiligen Geistes mit dir lebt und liebt in alle Ewigkeit. 
 

A  Amen. 
 

Über der Wohnungstür kann nun der Segensaufkleber angebracht oder mit 
Kreide geschrieben werden: + 20 C + M + B 26 + 
 

Dazu wird gesprochen:  
Christus mansionem benedicat – Christus segne dieses Haus. 
 

Falls Weihwasser vorhanden ist, geht man durch die einzelnen Zimmer und 
besprengt diese. Wenn Weihrauch vorhanden ist, wird dieser in einem feuer-
festen Gefäß auf die Kohle gelegt. Dazu wird gesprochen: 
 

So wie der Duft des Weihrauchs diesen Raum durchdringt, so durchdringe un-
ser ganzes Leben mit der Liebe und dem Glanz Christi, deren Erscheinen wir 
heute feiern. 
 

V  Wie Weihrauch steige unser Gebet zum Vater auf, das wir mit den Worten, 
die Jesus uns zu beten gelehrt hat, abschließen: 

 

A  Vater unser im Himmel… 
 

V  Gegrüßet seist du, Maria… 
 

A  Heilige Maria, Mutter Gottes… 
 

V  Gelobt sei Jesus Christus. 
 

A  In Ewigkeit. Amen. 
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